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Das „Prinzip“ 

In Kooperation mit:



Perspektiven umkehren …



Herausforderung

►Bei einem Großteil der Produktions- und Recyclingbranche fallen 
systembedingt laufend Rest- und Altstoffe an

►Diese Unternehmen haben oft keine Ideen oder Ressourcen und 
Möglichkeiten diese Wertstoffe sinnvoll weiter zu verarbeiten (anderer Fokus)

►Diese „Schätze“ werden der Abfallwirtschaft überantwortet (mit zusätzlichen 
Kosten oder bei geringen Erträgen) oder privat vergeben

►Dieses Restmaterialien werden dem Rohstoffkreislauf entzogen!

►Noch dazu brennt das Thema „Kreislaufwirtschaft“

Problem und Lösung



Reststoffe von Unternehmen u. Recyclingfirmen



►Wir sourcen diese „Schätze“ (Reststoffe als neue Rohstoffe) von Gewerbe und 
Industrie für die Serienfertigung (wir profitieren von unserem Überblick wer was hat)

►umgesetzt durch einen kreativen, breit aufgestellten Designprozess

►begleitet durch ein wissenschaftliches Netzwerk (Ökologie, Sozialökonomie)

►Konstruktion und Fertigungsvorbereitung durch Profis aus der Branche

►Ökobilanzierung und Lebenszyklusanalyse über die gesamte Supply Chain

►Fertigung durch ausschließlich sozialökonomische Betriebe aus der Region

Das ZweckZwei Prinzip ist ein feststehender und fortwährender Prozess!

das Prinzip 



Klimawirkung von ZweckZwei-Produkten

in % der Primärherstellung (100%) in CO2e



Bsp. Produktinformation



Bsp. Produktinformation



2. Künstlerische Gestaltung & 
Design

3. Prototypen, Elektro-
technik, Fertigungsdesign 

4. Ökologie

Gewerbe u.- Industrie bzw. 
Recyclingwirtschaft
Nutzung der Plattform 
www.zweckzwei.at.

Kooperation mit CIS 
Nachhaltiger Design-
Kreativprozess

aus Ideen werden 
fertigungsbereite sinnvolle 
qualitative Prototypen – mit 
Compliance Check

ein wissenschaftliches Netzwerk 
begleitet den Gesamtprozess bis 

zum End of Life – einschließlich 
Ecodesign

ausschließlich sozial 
ökonomische 

Fertigungsbetriebe aus der 
jeweiligen Region

wir setzen auf bestehende, 
ökologische und 

sozialökonomisch aufgestellte 
Unternehmen

1. Reststoffakquise & Ideenpool & Web 
Plattform

5. Fertigung

6. Vertrieb & Logistik

Markt

wir setzen auf 
Handelsstufen und 

Endkunden, die bereit sind 
für Produkte mit 

geringstem Klimaimpact 
und sozialökonomischer 

Fertigung einen guten 
Preis zu zahlen

das „Prinzip ZweckZwei“ – die Kernthemen



Produkte  – in „echt“



Unsere Reststoffdatenbank www.zweckzwei.at/Reststoffe 1. Draft



Übersicht über die Berechnung der ZweckZwei Formel



Team und Partner

Karl Steinwender
Initiator + GF

Maria Forko
Sachbilanzerstellung

Projektorganisation und 
-dokumentation, 
Event-Marketing

Team

Partner

Wolfgang Pekny

Wissenschaft und 
Wissenschaftsnetzwerk

Netzwerk

Markus Falchner
TB Elektrotechnik
Vertrieb Projekte Lampen

rd. 15 Reststoffpartner
s. www.zweckzwei.at

Team Styria & ChanceB 
Fertigung

Robert Zehetleitner

E-Business Web 
Design

Rudi Waldhofer
Konstruktion



Kontakt:

Sie haben Fragen oder wollen Ihre Ideen mit uns umsetzen? 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

ZWECKZWEI – KARL STEINWENDER e.U. 
Feriensiedlung 18, 8322 Fladnitz
M: +43 (0) 664 142 98 71 
E: office@zweckzwei.at

www.zweckzwei.at


